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VorWort

Fernwärme. Vom Angebot zur Marke.

der Wärmemarkt unterliegt dauernder 
Wandlung mit Wahlmöglichkeiten zwi-
schen unterschiedlichen Energielösungen 
und Energieanbietern. in diesem Wett-
bewerb um den Wärmekunden gehören 
Energieeffizienz, Kostentransparenz und 
Klimaschutz zur argumentation und zur  
öffentlichen diskussion um nachhaltig-
keit und Preisgestaltung von Energiean- 
geboten.

uns geht es darum, Fernwärme in diesem 
Markt- und Wettbewerbsumfeld wahr-
nehmbar und seine Vorteile einfach nach-
vollziehbar zu machen. dafür ist eine klare 
Positionierung ebenso Voraussetzung wie 
eine eindeutige Wiedererkennbarkeit des 
Produktes Fernwärme durch den Verbrau-
cher. deshalb haben wir uns entschlos-
sen, eine einheitliche Fernwärme-Marke 
zu schaffen. Mit aufmerksamkeitsstarker 
Kommunikation wollen wir dieser Marke 
inhalt und mit ihrer konsequenten nut-
zung durch unsere Mitglieder Wirkung ge-
ben. unterstützen Sie uns dabei!
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1.   Die Wort- | BiLDMArKe
BEStandtEilE

Eigentlich beschränkt sich die Produkt-
wahrnehmung von Fernwärme auf das 
Spüren der raumwärme. Erst die Visua-
lisierung in Form eines logotypes schafft 
ein sichtbares Markenbild, welches das 
Produktverständnis dokumentiert und als 
dach eines einheitlichen Erscheinungs-
bildes transportiert.

dabei wurde für die Fernwärme eine 
Wort- / Bildmarke gewählt. Sie gibt den 
beiden tragenden Säulen des Fernwärme-
Markenkerns
• Komfort / Behaglichkeit
• Effi zienz / Klimaschonung
gestalt und Farbe. 
die Wortmarke mit ihrer kräftigen und 

gerundeten Schrift steht für Klarheit und 
Solidität. Eine assoziation zur runden 
Form der Fernwärmeleitungen wird ge-
geben. die Bildmarke mit der stilisier-
ten Wolke vermittelt reinheit und na-
türlichkeit. aufgenommen wird dieser 
gedanke vom zugeordneten Claim, der 
den aspekt der Klimaentlastung doppel-

deutig als aufforderung zur Fernwärme-
nutzung formuliert. Begrenzt werden die 
Wort-/Bildelemente von einem rahmen, 
der gleichzeitig eine Schutzzone um die-
se Elemente defi niert. Bei der Farbwahl 
waren das leichte Blau des Himmels und 
das Wärme ausstrahlende kräftige orange 
die bestimmenden Faktoren.

Wortmarke Bildmarke

Claimrahmen
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1.1  Die Wort- | BiLDMArKe
ProPortionEn und VErMaSSungEn

Einheitliche anwendung und gute Erkenn-
barkeit erfordern Festlegungen für den 
Einsatz der neuen Fernwärme-Marke.
Steht das logotype auf weißem grund ist 
auf hinreichenden abstand zu anderen 
text- oder Bildbotschaften zu achten. die-
ser abstand wird durch die dargestellte 
Schutzzone mit blauen rahmen am äuße-
ren rand markiert. Basis aller angege-

benen abstände der Elemente innerhalb 
des rahmens, ist die Versalhöhe des Buch-
stabens „f“ (hier mit „X“ gekennzeichnet). 
die linienstärke des rahmens ergibt sich 
aus der Hälfte des Buchstabensstammes 
„f“ (hier mit „Y“ gekennzeichnet). 
der abgerundete Eckeneffekt des rahmens 
ergibt sich aus dem Viertel des Kreisum-
fangs der Bildmarke und legt so den radius 

der rundung proportional für alle abbil-
dungsgrößen fest. die Mindestgröße des 
logotypes mit Claim sollte �5 mm nicht un-
terschreiten. Bei anwendungen in kleinerer 
Form, z. B. als Werbeaufdruck auf Stiften, 
ist im Sinne der lesbarkeit auf den Claim 
zu verzichten. die empfohlenen anwen-
dungsgrößen fi nden Sie unter ziffer 4 [S. 9] 
bei der darstellung der logovarianten.

X

X

1/3 X

1/3 X 1/2 X

1/2 X

1/2 X

1/3 X

1/3 X

YLinien-
stärke =
1/2 Y

X
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1.2  Die Wort- | BiLDMArKe
ClaiM odEr initiatiVEn-HinWEiS

logotype und Claim bilden eine Einheit. 
dies gilt für alle Formen der Kommunika-
tion des Verbands, in denen die Fern wärme-
Marke verwandt wird.

Wird die Fernwärme-Marke in Werbemit-
tel von Verbandsmitgliedsunternehmen 
mit ihren jeweils individuellen Corporate 
designs integriert, ist ein Verzicht auf den 
Claim „rein ins Haus“ möglich. an seine 
Stelle tritt dann ein neutraler Hinweis auf 
die unterstützung der initiative Fernwärme 
durch das absendende unternehmen.

andere Formulierungen und Hinweise 
innerhalb des durch den rahmen gekenn-
zeichneten Schutzraumes des logotypes 
bedürfen der abstimmung mit und der 
schriftlichen genehmigung durch den 
rechteinhaber, die agFW.

abstandverhältnisse 

im Überblick

rein ins haus.

X

abstandverhältnisse

im Überblick

1/3 X

1/2 X

1/3 X

X

1/3 X

1/2 X

1/3 X

Mit CLAiM

Mit initiAtiVen-hinWeis
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2.  Die BiLDMArKe 
darStEllungSoPtionEn und FarBigKEitEn 

die Bildmarke in ihrer eigentlichen Form 
ist ein �-d Button in einem Himmelblau mit 
einem weißen Wölkchen. diese Motiv- und 
Farbkombination assoziiert eine Wirkung 
von Frische und reinheit, die bei einfar-
bigem grauen Bildzeichen verloren geht.  

aus diesem grund sollte die einfarbige 
graue Bildzeichen-Variante auch aus-
schließlich als ausnahme bei einfarbigen 
Produktionen zum Einsatz kommen. Sollte 
aus produktionstechnischen gründen eine 
�-d darstellung der Bildmarke nicht mög-

lich sein, so steht in der logo-datenbank 
auch eine �-d Variante in den jeweiligen 
Versionen zur Verfügung.

Siehe hierzu Übersicht ziffer 6 [S. 11] 

4 C | 2 C 1 C4 C | 2 C 1 C

3-D DArsteLLunG 2-D DArsteLLunG  [nur in AusnAhMeFäLLen zuLässiG]
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3.  Die FArBWeLt 
FarBWErtE in VErSCHiEdEnEn FarBräuMEn 

Farben sind Signale. die Farben einer  
Marke sorgen für Erkennbarkeit und unter-
scheidbarkeit. Mit ihrer Wirkung prägen Sie 
das Erscheinungbild eines unternehmens 
oder eins Produktes. Bei der Fernwärme 
sind es
•  orange
•  Hellblau
die der Fernwärme-Marke aufmerksam-
keitsstärke und Prägnanz geben. 

das offensive orange steht für Wärme und 
Behaglichkeit. 
das erfrischende Hellblau vermittelt die 
Farbe des Himmels in seiner natürlichkeit 
und reinheit. Es steht für die effiziente, 
klimaschonende Heizform, die mit Fern-
wärme gegeben ist.
das grau, welches das orange und das 
Blau in allen ein- oder zweifarbigen logo-
type-anwendungen ersetzt, bewirkt eine 
dezentere „neutralere“ Wiedergabe der 
Marke. Es kommt lediglich zum Einsatz, 
wenn eine harmonische Eingliederung 
des farbigen logotypes in das gestal-
tungsumfeld nicht möglich oder nicht ge-
wünscht ist. 

obwohl die Farben in den verschiedenen 
Farbsystemen fest definiert wurden, kann 
es durch unterschiedliche reproduktions-
verfahren zu Farbabweichungen kommen.
dazu tragen unterschiedliche druckverfah-
ren [z. B. zeitungsdruck], Materialien, Pa-
piersorten [z. B. gestrichene oder matte 
Papiere], Veredelungen [beispielsweise uV-
lack] etc. bei. Hierdurch können Wirkung 
und intensität entscheidend beeinflusst 
werden. Es empfiehlt sich deshalb die Farb-
kontrolle bei allen reproduktionen des  
logotypes.

Die FArBen Der FArBrAuM

CMYK 0 | 70 | 100 | 0 

Pantone 1665 C 

HKS 10 K  

RGB 235 | 105 | 10

WEB #eb690a

RAL 2004 Reinorange 

CMYK 60 | 5 | 0 | 0 

Pantone 2915 C 

HKS 8 K 

RGB 97 | 191 | 232

WEB #61bfe8

RAL 5012 Lichtblau 

CMYK 0| 0 | 0 | 60 

Pantone Cool Gray 10 C 

HKS 92 K  

RGB 135 | 136 | 137

WEB #878889

RAL 7005 Mausgrau 

Der GrAuWert
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4.  Die AnWenDunGsGrÖssen
MindEStForMatE
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�5 mm

[1�,5 % originaldatei]

MArKe Mit CLAiM
25 mm

MArKe Mit intitiAtiVe 
30 mm  

grundsätzlich bestimmen lesbarkeit und 
ein harmonisches Verhältnis zum gesamt-
format die größe der Fernwärmemarke. 
dabei dürfen die oben dargestellten Min-
destgrößen nicht unterschritten werden, da 
sonst die zum logotype gehörenden unter-
zeilen unlesbar werden.

aus produktionstechnischen gründen [z. B. 
Bedruckung von Stiften und kleinen give-
aways] sind ausnahmsweise unterschrei-
tungen der Mindestformate bei gleich-
zeitigem Verzicht auf die unterzeilen 
zulässig. die kleinste zulässige darstel-
lungsform ist hier �0 mm breit.

�0 mm

[15 % originaldatei]

AusnAhMe

MArKe ohne zusAtz
20 mm 

�0 mm

[10 % originaldatei]
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5.  Die LoGo-nAMensGeBunG in Der DAtenBAnK
datEinaMEn-SCHlÜSSEl
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Kürzel der arbeitsgemein-

schaft „Fernwärme“

�-d oder �-d 

darstellung 

der Bildmarke

logo mit zusatz

„Claim“: rein ins haus. 

oder „url“ [= internetadresse]:

initiative-fernwärme.de

 oB  = orange | Blau

 gB  = grau | Blau

 gg = grau | grau

 K  = g

4 C

4 C / � C

1 C

1 K

.ai

.eps

.tiff

.jpeg

.bmp

in der logodatenbank befi nden sich alle 
notwendigen dateiformate für den Einsatz 
des Fernwärme-logotypes im Print- und 
Screenbereich. die Kürzel-Kombination 
der dateinamen wird in der oben abge-
bildeten darstellung erläutert. die temp-
lates zu den logos sind abrufbar unter:
www.xy???? /download.de 
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6.  Die LoGoVAriAnten in Der DAtenBAnK 
ÜBErSiCHt

in der agFW logo-datenbank sind sämt-
liche logoversionen in einer Breite von  
�00 mm in unterschiedlichen dateifor-
maten bereitgestellt. 

grundsätzlich gibt es drei Farbvarianten. 
1. Eine farbige darstellung der Marke, d. h. 
Wort-/ Bildmarke und Claim in Farben.

�. Wortmarke und Claim in grau, Bildmar-
ke farbig. �. Eine einfarbige darstellung der 
Marke, d. h. Wort-, Bildmarke und Claim in 
graustufen. 

Sollte aus produktionstech-

nischen gründen eine �-d 

darstellung der Bildmarke  

nicht möglich sein, so steht 

in der agFW logo-datenbank 

auch eine �-d Variante in 

den jeweiligen Versionen zur 

Verfügung.

KAteGorie 1 | 3-D CLAiM KAteGorie 2 | 3-D urL

agFW_�d_Claim_oB_4C.dateiformat agFW_�d_url_oB_4C.dateiformat

agFW_�d_Claim_gB_4C oder �C.dateiformat agFW_�d_url_gB_4C oder �C.dateiformat

agFW_�d_Claim_gg_1C.dateiformat agFW_�d_url_gg_1C.dateiformat

agFW_�d_Claim_oB_4C.dateiformat

Kurzguideline | Das Logo | Seite 11

KAteGorie 3 | 2-D CLAiM KAteGorie 4 | 2-D urL

agFW_�d_url_oB_4C.dateiformat

auch eine Strichumsetzung der 

Marke, z. B. zur Herstellung eines 

Stempels steht in der datenbank 

zur Verfügung. 

striChuMsetzunG | 1 K
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7.  niCht erLAuBte LoGo-AnWenDunGen
VErFälSCHungEn dEr MarKE

verzerrtes logo gewinkeltes logo

falsche Farbkombination der Elemente logo im anschnitt

falsche Proportionen von Wortmarke und Claim falsche Farbgebung des logos abbilungsgröße unter Mindestformat

falscher rahmen um Wort- und Bildmarke

no-Go

die Fernwärme-Marke darf nur unver-
ändert in den defi nierten templates ge-
nutzt werden. Jegliche Modifi zierung des 
logotypes ist untersagt. Einige nicht zuläs-
sige Verfälschungen oder Effekte sind hier 
aufgezeigt.

falscher Fond im rahmen

logo negativ auf Motivlogo ohne weißen Fond logo mit Schlagschatten
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8.  AnWenDunGseMpFehLunGen 
diE FErnWärME-MarKE iM gEStaltungSKontEXt

A: MArKe orAnGe | BLAu AuF Weiss
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B: MArKe orAnGe | BLAu iM BiLD C: MArKe GrAu | BLAu iM BiLD D: MArKe GrAu | GrAu in s/W AnzeiGe

Wird die Fernwärme-Marke durch Mit-
gliedsunternehmen des agFW genutzt, so 
liegt die Entscheidung über logotype-Farb-
variante, logotype-größe und logotype-
Platzierung beim jeweiligen Mitglieds-
unternehmen. unter Beachtung der übrigen 
Corporate design-Vorgaben gelten dabei 

folgende regeln: 
•  Steht die Fernwärme-Marke frei auf 
weißem Fond [Beispiel a], sollte sie mehr-
farbig eingesetzt werden. dies gilt auch, 
wenn die Fernwärme-Marke zum teil oder 
ganz innerhalb von Motiven, graphiken 
oder Farbfeldern steht, soweit damit zwi-

schen den Markenfarben und ihrem gestal-
tungsumfeld keine farblichen disharmo-
nien erzeugt werden. [Beispiel B]
•  um solche farblichen disharmonien zwi-
schen den Farben der Fernwärme-Marke 
und z. B. den unternehmensfarben eines 
EVus zu vermeiden, empfi ehlt sich dann die 

anwendung der „neutraleren“ Fernwärme-
Marke mit grauer Wortmarke und blauem 
Bildzeichen [Beispiel C]. 
•  die logodarstellung in graustufen sollte 
einfarbigen Kommunikationsmitteln vorbe-
halten bleiben, also  z. B. bei Schaltung von 
Schwarz-Weiß-anzeigen [Beispiel d].


